
In der Mensa gibt es von Montag bis Donnerstag ein leckeres, warmes 
Mittagessen. Zwei Menüs stehen zur Auswahl, von denen eines vegeta-
risch ist. Das Essen kann leicht vorbe-
stellt werden, indem man Mensamar-
ken kauft. Was es gibt, erfährt man 
auf dem wöchentlichen Speiseplan. 

Arbeitsgemeinschaften: Von Film über Tontechnik bis Philoso-
phie, von Tischtennis und Handball bis hin zur Aus-
bildung als Streitschlichter gibt es eine 
große Zahl von AGs am OHG, die im 
Rahmen des Ganztagsangebotes 
gewählt werden können.

In unserem o�enen Ganztagsangebot werden alle teilnehmenden Schülerinnen und Schüler kontinuierlich betreut 
und auf vielfältige Weise unterstützt und gefördert. Damit können sie gemäß ihren Interessen, Vorlieben und Wün-
schen ihren eigenen Nachmittag am OHG gestalten, bis sie um 15:15 Uhr den Heimweg antreten.

In der AG Arbeiten & Üben unterstützen Lehrer und 
pädagogische Mitarbeiter beim 
Anfertigen der Hausaufgaben. 
Fragen werden geklärt, Hilfen 
gegeben, so dass die Hausaufga-
ben leicht und schnell bewältigt 
werden können.

Wenn es Probleme oder 
Fragen in einem der Langfä-
cher (Mathematik, Deutsch, 
Englisch, Latein, Französisch 
und Spanisch) gibt, ist man beim 
Training an der richtigen Adresse. Hier helfen 
Fachlehrer Lücken aufzuholen, Fragen zu klären 
und durch Übung Sicherheit zu gewinnen, so 
dass die Schüler wieder voll im Unterricht „mitspielen“ können.

Auch ältere Schülerinnen und Schüler 
können oft bei Hausaufgaben oder beim 
Üben in einem Fach helfen. Dazu gibt es 
die Nachhilfebörse, die entsprechen-
den Trainingsunterricht durch Schüle-
rinnen und Schüler vermittelt.

In den Lernwerkstätten kann man praktisch arbeiten! Jeder, der 
Lust am Handwerken und Basteln hat, 

kann hier seiner Kreativität freien 
Lauf lassen. Es wird zum Beispiel 

an Werkbänken mit Holz gear-
beitet, das Hochbeet gep�egt 

oder auch in der Küche 
gekocht.

Das Ganztagsangebot am OHG

Fördern, Fordern, BegleitenFördern, Fordern, Begleiten
Schule ist mehr als UnterrichtSchule ist mehr als Unterricht

Seit dem Schuljahr 2013/14 ist das Otto-Hahn-Gymnasium o�ziell inklusive Schule. Zuvor wurden 
alle Schülerinnen und Schüler zielgleich unterrichtet, d. h. alle strebten den gleichen Schulabschluss, 
das Abitur, an. Nun beschreitet das OHG neue Wege: Auch Schülerinnen und Schüler, die aufgrund 
ihres Unterstützungsbedarfs in den Bereichen Lernen oder geistige Entwicklung einen anderen Schul-
abschluss als das Abitur verfolgen, d. h. zieldi�erent unterrichtet werden, werden in einer Klasse mit 
allen anderen zusammen unterrichtet.

Inklusion

Unsere Schülerinnen und Schüler sind unterschiedlich: Sie alle zu fördern ist unser Ziel am OHG Springe. Die Begabungsförderung ist 
dabei ein Bereich, in dem die Schülerinnen und Schüler nach eigenen Interessen Erfahrungen sammeln 
und Erfolge erleben können. Die Begabungsförderung ist ein wichtiger Bestandteil des Unterrichts, 
�ndet aber auch in unseren außerunterrichtlichen Arbeitsgemeinschaften statt. Darüber hinaus küm-
mern wir uns auch sehr um die Initiierung und Begleitung von Wettbewerbsteilnahmen, die teilweise 
auch in den Wahlp�ichtbereich (WPK) integriert sind.
Im Rahmen der inklusiven Begabungsförderung werden im Unterricht ausgehend von einem Kernthe-
ma unterschiedliche Bearbeitungs- und Di�erenzierungsformen angeboten. Somit können die Lernen-
den an einem gemeinsamen Thema arbeiten, dies aber mit unterschiedlicher Tiefe. 

Begabungsförderung

Leistung macht Schule

Stand 01/19

„Leistung macht Schule (LemaS)“ ist eine gemeinsame Initiative 
von Bund und Ländern zur Förderung leistungsstarker und potenzi-
ell besonders leistungsfähiger Schülerinnen und Schüler. Aufgrund 
der besonderen langjährigen Erfahrung im Bereich der individuel-
len und begabungsgerechten Förderung wurde das OHG im Jahr 
2018 als eine von 300 Schulen in Deutschland für das LemaS-Projekt 
ausgewählt. Gemäß unserem pädagogischen Leitbild gehen wir 
von einem umfassenden Begabungsbegri� aus, um auch Potenziale 
bei Schülerinnen und Schülern zu entdecken und zu fördern, die 
möglicherweise von anderen Beeinträchtigungen überdeckt 
werden.

In dem LemaS-Projekt werden wir von den Wissenschaftlern der 
Universität Münster begleitet. Wesentliches Ziel des Projektes ist, 
die vier verschiedenen Bereiche miteinander zu verbinden:
• Inklusive Lernumgebungen,
• Selbstorganisiertes Lernen im Fachunterricht und in Projektarbei-

ten,
• Digitalisierung,
• Projekte, die Nachhaltigkeit bzw. das gesellschaftliche Miteinan-

der fördern.


